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1. Darstellung des Onkologischen Zentrums und seiner Netzwerkpartner
1.1. Kurze Einleitung/ Überblick
Das Onkologische Zentrum (OZ) bildet das Dach für die interdisziplinären
Organkrebszentren des UniversitätsKrebszentrums Göttingen (G-CCC). Hier steht
Krebspatient*innen die gesamte Expertise aller Bereiche zur Verfügung, die an der
Erkennung und Behandlung von Krebs beteiligt sind. Die Organkrebszentren des
UniversitätsKrebszentrums (G-CCC) sind nach den Kriterien der Deutschen
Krebsgesellschaft zertifiziert und werden durch das Onkologische Zentrum koordiniert
und harmonisiert. Das Onkologische Zentrum des UniversitätsKrebszentrums Göttingen
versorgt Betroffene und Angehörige mit Krebserkrankungen aus ganz Südniedersachsen
und den angrenzenden Bundesländern.

1.2. Organigramm

UMG: Universitätsmedizin Göttingen; G-CCC: Comprehensive Cancer Center Göttingen; ZSEG: Zentrum für seltene
Erkrankungen Göttingen; IKO: Interdisziplinäre Kurzzeitonkologie; OZ: Onkologisches Zentrum; KKR: Klinisches Krebsregister;
ZPM: Zentrum für Personalisierte Medizin - Onkologie; HF: Handlungsfeld.

1.3. Kooperationen/ Netzwerkpartner

Alle schriftlichen Kooperationsvereinbarungen für das Zentrum werden durch das
UniversitätsKrebszentrum Göttingen (G-CCC) oder die Organkrebszentren/Kliniken
geschlossen. Für das Jahr 2025 konnten 59 Kooperationspartner mit schriftlichen
Vereinbarungen, verteilt auf Krankenhäuser, niedergelassene Arztpraxen, Medizinische
Versorgungszentren, Rehabilitationskliniken, Fachhochschulen, Institute und weitere
Einrichtungen, verzeichnet werden.

Mit folgenden Selbsthilfe- und Patientenorganisationen bestand 2025 eine
Zusammenarbeit:

- Elternhilfe für das krebskranke Kind



- YOKO – Selbsthilfe Hautkrebs Göttingen (überregional: Hautkrebs-Netzwerk
Deutschland e.V.)

- Horizonte Göttingen e.V.
- Deutsche ILCO e.V.
- Frauenselbsthilfe Krebs
- SHG Hirntumor „Riss durch mein Leben“
- SHG Warum gerade …ich? Diagnose Krebs… was nun?/SHG Adelebsen
- SHG Leukämie und Lymphome
- LHRM-MDS-PAT-IG (Leukämiehilfe Rhein-Main e.V.)
- Prostatakrebs SHG
- Blasenkrebs SHG Südniedersachsen/Göttingen
- Selbsthilfegruppe Kehlkopfoperierte, Landesverband Niedersachsen/Bremen e.V.
- BRCA-Netzwerk e.V. - Hilfe bei familiären Krebserkrankungen
- TEB e.V. Selbsthilfe
- Nierenkrebs-Netzwerk Deutschland e.V.
- Deutsche Sarkom-Stiftung
- Netzwerk Neuroendokrine Tumoren e. V.
- Deutsche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs
- Eisvogel e.V.
- Li-Fraumeni Syndrome Association Deutschland e.V.
- Bundesverband Neurofibromatose e.V.
- Selbsthilfe-Netzwerk Kopf-Hals-Mund-Krebs e.V.
- sos-desmoid e.V. – Selbsthilfe für Menschen mit aggressiver Fibromatose
- ZielGENau e.V.
- SHG Lungenkrebs Südniedersachsen – Nordhessen

2. Anzahl der im Zentrum tätigen Fachärztinnen und Fachärzte für Onkologie,
Pathologie und Radiologie und Chirurgie/Tumoroperateure/Operative Medizin,
bzw. der Fachärzte mit einer entsprechenden Zusatzbezeichnung (2025)

Fachbereich Anzahl
Hämatologie und medizinische Onkologie (inkl. päd. Hämatologie/Onkologie)    25
Pathologie (incl. Neuropathologie, Dermatohistologie)    20
Radiologie (incl. Neuroradiologie, Kinderradiologie)    24
Strahlentherapie    13
Nuklearmedizin            2
Chirurgie/Operative Medizin (incl. Tumoroperateur*innen) 209

Fachärzt*innen mit Zusatzbezeichnung
Palliativmedizin
Schmerztherapie
Medikamentöse Tumortherapie

50
       14

13



3. Art und Anzahl der pro Jahr erbrachten besonderen Aufgaben
Im Onkologischen Zentrum des G-CCC finden 16 Tumorkonferenzen überwiegend
wöchentlich statt (https://gccc.umg.eu/aerzte-zuweiser/tumorboards/):

Externe Krankenhäuser und niedergelassene Ärzt*innen können ihre Patient*innen in
diesen Konferenzen vorstellen. Im Jahr 2025 wurden insgesamt mehr als 11.800
interdisziplinäre Behandlungsempfehlungen in den Tumorboards des OZ ausgesprochen.

Die jährlich durchgeführten Tumorboard-Adhärenzprüfungen erfolgen stets in enger
Abstimmung mit dem Onkologischen Zentrum der MHH im Rahmen des Onkologischen
Spitzenzentrums Niedersachsen (CCC-N) und entsprechen den Anforderungen der
Deutschen Krebsgesellschaft. Auch in 2025 konnte ein hoher Umsetzungsgrad der
ausgesprochenen Empfehlungen festgestellt werden.

4. Darstellung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und -verbesserung der
besonderen Aufgabenwahrnehmung
4.1. Qualitätsziele
Für das Jahr 2025 wurden die folgenden Ziele für das Onkologische Zentrum definiert:
- Unterstützung der Organkrebszentren der UMG bei der Rezertifizierung durch die

Deutsche Krebsgesellschaft.
- Erhöhung der Rücklaufquote der Einweiserbefragung des Onkologischen Zentrums

der UMG durch Umsetzung der Verbesserungsmaßnahmen aus der
Einweiserbefragung in 2022.

- Unterstützung des Zentrums für Personalisierte Medizin bei der Ausweitung auf
weitere Entitäten zur Vorstellung im Molekularen Tumorboard sowie Unterstützung

https://gccc.umg.eu/aerzte-zuweiser/tumorboards/


bei der Erstellung eines Workflows inkl. Ansprechpersonen zur Anmeldung von
internen und externen Patienten.

4.2. Qualitätssicherung und -verbesserung
- In 2025 erfolgten 3 protokollierte Qualitätszirkel des Onkologischen Zentrums für alle

Ärzt*innen, Pflegenden und weiteren Mitarbeiter*innen: 03.03., 01.07., 20.11.2025.
Weitere zentrumsspezifische Qualitätszirkel finden regelhaft entsprechend den
Anforderungen der Deutschen Krebsgesellschaft zusätzlich statt.

- Das Onkologische Zentrum wird einmal jährlich durch die Stabstelle Qualitäts- und
klinisches Risikomanagement der UMG intern auditiert. Zudem erfolgen in
regelmäßigen Abständen jährliche interne Audits durch das Onkologische Zentrum
mit allen Organkrebszentren, Kliniken und Schnittstellen (z.B. Strahlentherapie,
Pathologie, etc.) und supportiven Bereichen (z.B. Ernährungsberatung,
Psychoonkologie, Sozialdienst, onkologische Fachpflege etc.). Diese erfolgen
regelhaft im Rahmen der vierwöchigen AG-Treffen. Im Rahmen dessen werden
individuelle Aufgaben, Anforderungen und Ziele aus den Aktionsplänen besprochen
und deren Umsetzung evaluiert.

- Fachübergreifende Behandlungskonzepte, Patientenpfade und SOPs des
Onkologischen Zentrums werden regelmäßig überarbeitet, aktualisiert und in
gemeinsamen Q-Zirkeln abgestimmt. Alle SOPs, Patientenpfade und Formblätter sind
im UMG-internen, passwortgeschützten Dokumentenlenksystem Roxtra® hinterlegt
und für alle Mitarbeiter*innen der UMG einsehbar.

4.3. SOPs, VAs, Behandlungskonzepte

Das Onkologische Zentrum hat wesentliche Prozesse im Rahmen von SOPs geregelt und
im Dokumentenlenkungssystem Roxtra® als Handbuch für alle am OZ beteiligten
Personen hinterlegt:
Darüberhinausgehend liegen spezifische Regelungen der Kliniken, Institute und
Funktionsbereiche separat im Roxtra® vor.

4.4. Zertifizierungen
Das Onkologische Zentrum des UniversitätsKrebszentrums der Universitätsmedizin
Göttingen umfasst derzeit 16 nach den Vorgaben der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG)



zertifizierte Zentren und Module (22 Zertifikate). Die entsprechenden Mindestfallzahlen
und Anforderungen werden erreicht und regelmäßig durch die DKG/OnkoZert überprüft.
Die Zertifikate sind auf der Homepage einsehbar.

Organkrebszentrum / Modul Leitung des Zentrums Zertifiziert seit
Brustkrebszentrum (BZ) Prof. Dr. Julia Gallwas April 2008
Gynäkologisches Krebszentrum (GZ) Prof. Dr. Julia Gallwas Juni 2008
Lungentumorzentrum (LTZ) Dr. Marc Hinterthaner Dez. 2014
Darmkrebszentrum (DKZ) Prof. Dr. Marian Grade Sep. 2016
Onkologisches Zentrum (OZ) Prof. Dr. Friederike Braulke Nov. 2016
Prostatakrebszentrum (PZ) Prof. Dr. Lutz Trojan Nov. 2017
Pankreaskrebszentrum (PAN) Prof. Dr. Volker Ellenrieder Nov. 2017
Viszeralonkologisches Zentrum (VOZ) Prof. Dr. Michael Ghadimi Nov. 2017
Kopf-Hals-Tumor-Zentrum (KHT) Prof. Dr. Dirk Beutner / Prof. Dr.

Dr. Schliephake
Nov. 2018

Hautkrebszentrum (HKZ) PD Dr. Katharina Amschler Nov. 2018
Gyn. Dysplasie-Sprechstunde Prof. Dr. Julia Gallwas Okt. 2019

Zentrum für Hämatologische Neoplasien
(HAEZ)

Prof. Dr. Gerald Wulf Nov. 2020

Kinderonkologisches Zentrum (KIO) Prof. Dr. Christof Kramm Nov. 2020
Zentrum für familiären Brust- und
Eierstockkrebs (FBREK)

PD Dr. Yasmin Mehraein Okt. 2021

Sarkomzentrum (SAR) Prof. Dr. Michael Ghadimi Nov. 2021
Harnblasenkrebszentrum (MB) Prof. Dr. Lutz Trojan Nov. 2021
Nierenkrebszentrum (MN) Prof. Dr. Lutz Trojan Nov. 2021
Uroonkologisches Zentrum (UZ) Prof. Dr. Lutz Trojan Nov. 2021



Neuroonkologisches Zentrum (NOZ) Prof. Dr. Veit Rohde Nov. 2022
Magenkrebszentrum (MM) Prof. Dr. Michael Ghadimi Nov. 2023
Speiseröhrenkrebszentrum (MS) Prof. Dr. Michael Ghadimi Nov. 2023
Zentrum für personalisierte Medizin (ZPM) Prof. Dr. Lena Illert Nov. 2023
Gyn. Dysplasie-Einheit Prof. Dr. Julia Gallwas Nov. 2025

Im Jahr 2025 (Kennzahlenjahr 2024) wurden 94,96% der Krebspatient*innen der UMG in
zertifizierten Versorgungsstrukturen behandelt. Zudem ist die UMG gemeinsam mit der
MHH als Onkologisches Spitzenzentrum gemäß Vorgaben der Deutschen Krebshilfe
gefördert. Weitere Zertifizierungen und Akkreditierungen, wie z.B. JACIE und DIN EN ISO
9001:2015 liegen ergänzend in verschiedenen Bereichen vor.

5. Anzahl und Beschreibung der durchgeführten Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen
VERANSTALTUNGEN FÜR PATIENT*INNEN UND ANGEHÖRIGE IN 2025
28.01.2025 Vortrag "Angst in der Beratung" bei der Göttinger Initiative

"Zeit für ein Gespräch"
29.01.2025 Austausch SHG Horizonte e.V.
04.02.2025 Weltkrebstag - Gesicht zeigen
11.02.2025 Gründungstreffen SHG Lungenkrebs
11.03.2025 G-CCC-Patientenbeirat
12.03.2025 Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
15.03.2025 FBREK-Patientenveranstaltung
02.04.2025 Patientenforum Robotergestützte Chirurgie und KI
07.04.2025 JIN SHIN JYUTSU für Krebspatient*innen
09.04.2025 Thementag Chronische Erkrankungen - Schwerpunkt Onkologie
14.05.2025 Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
21.05.2025 Patientenforum Hautkrebs
14.06.2025 Laufen fürs Leben
20.06.2025 Welthirntumortag
27.08.2025 Patientenforum Personalisierte Medizin
30.08.2025 NET-Selbsthilfetag
03.09.2025 Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
16.09.2025 G-CCC-Patientenbeirat
17.09.2025 Kochabend mit Ernährungsberatung für Krebspatient*innen
21.10.2025 Themenabend SHG Horizonte "Achtsamkeit"
12.11.2025 Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
17.11.2025 JIN SHIN JYUTSU für Krebspatient*innen
19.11.2025 Patientenforum Medizin am Lebensende? -

Wie kann Palliativmedizin helfen?
 unterjährig Raucherentwöhnung (13 Termine)



VERANSTALTUNGEN FÜR (NIEDERGELASSENE) KOLLEG*INNEN/FACHPUBLIKUM IN 2025
29.01.2025 Klinisch-pathologische Fallkonferenz "Kopf-Hals-Tumore" für

Medizinstudierende
12.02.2025 Satellitensymposium „Gastrointestinale Onkologie 2025 –

Update und Bewertung für die Praxis“
12.03.2025 Symposium Versorgungsforschung, Göttingen
25.04.2025 YOUNG CANCER SCIENTIST SYMPOSIUM 2025
26.04.2025 9. Göttinger dermatochirurgisch-dermatoonkologisches

Frühjahrssymposium
12.05.2025 Karriereworkshop für Medizinstudierende Curriculum Oncologicum
14.05.2025 6 Jahre CAR-T-Zelltherapie an der UMG - Hämatologische Neoplasien

und Perspektiven darüber hinaus
14.05.2025 Workshop "Onkologische Pflege"
17.05.2025 19. Göttinger MDS-Workshop
18.06.2025 Expertentreffen Lungenkrebs - Frühjahr 2025
20.08.2025 XXI. Sommersymposium
25.08.2025 Studienworkshop - Teil I: Von der Projektidee zur Klinischen Studie (für

Nachwuchswissenschaftler)
01.09.2025 Studienworkshop - Teil II: Von der Projektidee zur Klinischen Studie

(für Nachwuchswissenschaftler)
10.09.2025 Sarkomsymposium
17.09.2025 Klinisch-pathologische Fallkonferenz "Hautkrebszentrum" für

Medizinstudierende
06.10.2025 Symposium „Shaping the Future of Medical Decisions”
29.10.2025 Expertentreffen Lungenkrebs - Herbst 2025
05.11.2025 XI. Wintersymposium
03.12.2025 8. Jahresupdate der viszeralmedizinischen Onkologie
10.12.2025 Adventssymposium der Frauenklinik
monatlich Cancer Club des CCC-N (16 Termine)
monatlich KFO-Seminarreihe (7 Termine)

6. Darstellung der Maßnahmen zum strukturierten Austausch über
Therapieempfehlungen und Behandlungserfolge mit anderen Onkologischen
Zentren
Im Rahmen der Qualitätsoffensive Niedersachsen des CCC-N® des Onkologischen
Spitzenzentrums Niedersachen (CCC-N; https://www.ccc-niedersachsen.eu/) erfolgt ein
regelmäßiger Austausch zwischen den Standorten UMG und MHH, sowie mit den
Kooperationspartnern. Die Qualitätsoffensive Niedersachsen des CCC-N® stellt eine
multiprofessionelle Plattform für alle Ärzt*innen, Pflegenden und an der Versorgung von
Krebspatient*innen Beteiligten zu allen Themen der multidisziplinären Versorgung dar.
In regelmäßigen Konferenzen und Symposien werden u.a. Prozesse analysiert und
harmonisiert, Tumorboardadhärenzanalysen diskutiert und Qualitätszirkel
standortübergreifend etabliert.

https://www.ccc-niedersachsen.eu/


Seit 2021 konnte zusammen mit dem Klinischen Krebsregister Niedersachsen (KKN) eine
interdisziplinäre Qualitätskonferenz für Niedersachsen unter Mitwirkung aller DKG-
zertifizierten Onkologischen Zentren in Niedersachsen etabliert werden
(https://www.kk-n.de/qualitaetskonferenzen/), die vierteljährlich an verschiedenen
Standorten stattfindet. Auch im Jahr 2025 fanden die Qualitätskonferenzen
vierteljährlich statt.

7. Nennung der Leitlinien und Konsensuspapiere, an denen das Zentrum mitarbeitet
Leitlinienarbeit

S3-Leitlinie Mitwirkende der UMG
Adulte Weichgewebesarkome PD Dr. Yong-Jun Peter Jo
Diagnostik und Therapie von Speicheldrüsentumoren des
Kopfes

Prof. Dr. Dirk Beutner

Diagnostik, Therapie und Nachsorge der Patientin mit
Vulvakarzinom und seiner Vorstufen

Prof. Dr. Julia Gallwas

Hodentumoren Prof. Dr. Felix Bremmer
Komplementärmedizin in der Behandlung von onkologischen
PatientInnen

PD Dr. Judith Büntzel

Mundhöhlenkarzinom Prof. Dr. Dr. Henning
Schliephake

Opioidbezogene Störungen Prof. Dr. Frank Petzke
Prävention des Zervixkarzinoms Prof. Dr. Julia Gallwas
Prävention, Diagnostik, Therapie und Nachsorge des
Lungenkarzinoms

Prof. Dr. Stefan Rieken,
Prof. Dr. Rami El Shafie
Dr. Tobias Overbeck

Definition, Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie des
Fibromyalgiesyndroms

Prof. Dr. Frank Petzke

Langzeitanwendung von Opioiden bei chronischen nicht-
tumorbedingten Schmerzen (LONTS)

Prof. Dr. Frank Petzke

Supportive Therapie bei onkologischen PatientInnen Dr. Christoph Szuszies
Therapie und Diagnostik der Lymphödeme Prof. Dr. Gunther Felmerer

Weitere Leitlinien Mitwirkende der UMG
CNS infections in patients with hematological or oncological
diseases (including cellular therapies) - 2024 update of the
guideline of the Infectious Diseases Working Party (AGIHO)
of the German Society of Hematology and Medical Oncology
(DGHO)

Rehsan Akdas

EBMT Leitlinie Stem Cell Transplantation in patients
cutaneous T-cell lymphoma

Prof. Dr. Gerald Wulf

EBMT Leitlinie Stem Cell Transplantation in patients with
peripheral T-cell lymphoma

Prof. Dr. Gerald Wulf

ESMO Leitlinie Peripheral T-Cell Lymphomas Prof. Dr. Gerald Wulf

https://www.kk-n.de/qualitaetskonferenzen/


European Association for Neuro-Oncology (EANO) guidelines
for palliative care in adults with glioma

Prof. Dr. Heidrun Golla

European Commission Initiative on Cervical Cancer (Ec-CvC):
European clinical practice guidelines and the European
quality assurance (QA) scheme

Prof. Dr. Julia Gallwas

Konsensus Paper Vorläuferläsionen im Hoden Prof. Dr. Felix Bremmer
Nationale Versorgungsleitlinie Nicht-spezifischer
Kreuzschmerz

Prof. Dr. Frank Petzke

Onkopedia-Leitlinie „Rektumkarzinom“ Prof. Dr. Michael Ghadimi
Onkopedia Leitlinie „Konditionierung zur allogenen
Blutstammzelltransplantation“

Prof. Dr. Gerald Wulf

Onkopedia Leitlinie „Peripheral T-Cell Lymphomas“ Prof. Dr. Gerald Wulf
Onkopedia-Leitlinie „Hämatologische Diagnostik“ Prof. Dr. Julia Schanz
S2k Leitlinie Diagnose und Therapie der Multiplen
Sklerose, Neuromyelitis-opticaSpektrum-Erkrankungen und
MOG-IgG-assoziierten Erkrankungen

Prof. Dr. Heidrun Golla

S2k Leitlinie Hypersalivation Prof. Dr. Heidrun Golla
S2k Leitlinie Merkelzellkarzinom Prof. Dr. Christina Mitteldorf
S2k Leitlinie Palliativmedizinische Versorgung neurologischer
Erkrankungen

Prof. Dr. Heidrun Golla

S2k Leitlinie Subarachnoidalblutung Dr. Peter Michels
S2k-Leitlinie Diagnostik und Therapie der 5q-assoziierten
spinalen Muskelatrophie im Kindes- und Erwachsenenalter

Prof. Dr. Anna Hell

S2k-Leitlinie Kindlicher Knick-Senkfuß Prof. Dr. Anna Hell
S2k-Leitlinie Neuroendokrine Tumore PD Dr. Alexander König

Weitere Highlights 2025
 Präsident der Deutschen Krebsgesellschaft: Prof. Dr. Michael Ghadimi
 Mitglied der Wissenschaftlichen Kommission „Gesundheitssystem im Wandel“ der

Leopoldina: Prof. Dr. Michael Ghadimi
 Stellvertretender Sprecher der AG Thorakale Onkologie der AIO: Dr. Tobias Overbeck
 Mitglied der Zertifizierungskommissionen für Lungenkrebszentren der Deutschen

Krebsgesellschaft: Prof. Dr. Stefan Rieken
 Mitglied der Zertifizierungskommissionen für Radioonkologie der Deutschen

Krebsgesellschaft: Prof. Dr. Stefan Rieken
 Vorstandsmitglied der Arbeitsgemeinschaft Radiologische Onkologie: Prof. Dr. Stefan Rieken
 Kooptiertes Vorstandsmitglied der Deutschen Krebsgesellschaft: Prof. Dr. Stefan Rieken
 Stellvertretende Sprecherin des wissenschaftlichen Ausschusses des Zentrums für

Krebsregisterdaten (ZfKD) am Robert-Koch-Institut, Berlin: Prof. Dr. Friederike Braulke
 Stellvertretende Sprecherin des wissenschaftlichen Beirates des Klinischen Krebsregisters

Niedersachsen (KKN): Prof. Dr. Friederike Braulke
 Mitglied des Vorstands der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e.V. (ADT): Prof.

Dr. Friederike Braulke
 Mitglied der „AG Spät- und Langzeitfolgen“ der Plattform §65c-Register und der „AG Daten“

für die ADT: Prof. Dr. Friederike Braulke



 Mitglied im Steering Board und Koordinationsteam für das ONCOnnect-Verbundprojekt der
CCCs der Deutschen Krebshilfe: Prof. Dr. Friederike Braulke

 Mitglied des Vorstands der Arbeitsgruppe Thorakale Radioonkologie der Deutschen
Gesellschaft für Radioonkologie e. V.: Prof. Dr. Rami El Shafie

 Stellvertretender Vorsitzender der Arbeitsgruppe Digitalisierung und KI der Deutschen
Gesellschaft für Radioonkologie e. V.: Prof. Dr. Rami El Shafie

 Sprecherin der Arbeitsgruppe „SUPORT-PRO – Lebensqualität, Rehabilitation, Survivorship“
der Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkologie in der Deutschen Krebsgesellschaft e.V.:
Dr. Sabrina Sulzer

 Sprecherin des Arbeitskreises Komplementärmedizin/AG Prävention und integrative
Onkologie in der Deutschen Krebsgesellschaft: PD Dr. Judith Büntzel

 Landesvorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Anästhesie und Intensivmedizin (DGAI):
Prof. Dr. Konrad Meissner

 Präsident der Deutschen Schmerzgesellschaft: Prof. Dr. Frank Petzke
 Delegierter der Deutschen Gesellschaft für Anästhesie und Intensivmedizin e.V.: Dr. Peter

Michels
 Präsident der Gesellschaft Deutschsprachiger Lymphologen (GDL): Prof. Dr. Gunther

Felmerer
 Ko-Sprecherin der DGN Kommission Neuropalliativmedizin: Prof. Dr. Heidrun Golla
 Ko-Sprecherin der Kommission Patient*innenorientiertheit der Neuroonkologischen

Arbeitsgemeinschaft: Prof. Dr. Heidrun Golla
 Präsidentin der Vereinigung Kinderorthopädie und –unfallchirurgie (VKOU): Prof. Dr. Anna

Hell
 Vorsitzender der Konferenz der Lehrstuhlinhaber Radiologie e.V.: Prof. Dr. Joachim Lotz
 Vorstandsmitglied der Deutschen Röntgengesellschaft: Prof. Dr. Joachim Lotz
 Vorstandssprecherin des German Biobank Network: PD Dr. Sara Nußbeck
 National Node Director für Deutschland in BBMR-ERIC: PD Dr. Sara Nußbeck
 Mitglied des Präsidiums der Deutschen Gesellschaft für Klinische Chemie und

Laboratoriumsmedizin: Prof. Dr. Julie Schanz
 Vizepräsidentin der Deutschen Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie: Prof. Dr. Simone

Scheithauer
 Mitglied im Lenkungsausschuss der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen

Medizinischen Fachgesellschaften e.V. (AWMF): Prof. Dr. Dr. Henning Schliephake
 Kongresspräsident der 108. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Pathologie: Prof. Dr.
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A, Lang K, König L, Weykamp F, Adeberg S, Lentz-Hommertgen A, Jäkel C, Bozorgmehr F, Thomas
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9. Nennung der klinischen Studien, an denen das Zentrum teilnimmt
Im Rahmen der Etablierung des CCC-N wurde mit der Medizinischen Hochschule
Hannover eine gemeinsame digitale Studienplattform etabliert: https://ccc-studien.mh-
hannover.de/liste

Anzahl durchgeführte (Krebs-)Studien:    191
Anzahl eingeschlossenen (Krebs-)Patient*innen: 3.165
Anzahl Studien Evidenzstufe Ib / IIa:      73
Anzahl eingeschlossene (Krebs-)Patient*innen Evidenzklasse I / II:    127
Anzahl (Krebs-)Studien Phase Ib / IIa:        4
Anzahl eingeschlossene Patient*innen Phase Ib / IIa:        1

https://ccc-studien.mh-hannover.de/liste
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	1. Darstellung des Onkologischen Zentrums und seiner Netzwerkpartner
	1.1. Kurze Einleitung/ Überblick
	1.2. Organigramm
	1.3. Kooperationen/ Netzwerkpartner
	2. Anzahl der im Zentrum tätigen Fachärztinnen und Fachärzte für Onkologie, Pathologie und Radiologie und Chirurgie/Tumoroperateure/Operative Medizin, bzw. der Fachärzte mit einer entsprechenden Zusatzbezeichnung (2025)
	3. Art und Anzahl der pro Jahr erbrachten besonderen Aufgaben
	4. Darstellung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und -verbesserung der besonderen Aufgabenwahrnehmung
	4.1. Qualitätsziele
	4.2. Qualitätssicherung und -verbesserung
	4.3. SOPs, VAs, Behandlungskonzepte
	4.4. Zertifizierungen
	5. Anzahl und Beschreibung der durchgeführten Fort- und Weiterbildungs-veranstaltungen
	6. Darstellung der Maßnahmen zum strukturierten Austausch über Therapieempfehlungen und Behandlungserfolge mit anderen Onkologischen Zentren
	7. Ne
	8. Nennung der wissenschaftlichen Publikationen (internationale Veröffentlichung, Peer-Review-Verfahren) des Zentrums im Bereich Onkologie
	9. Nennung der klinischen Studien, an denen das Zentrum teilnimmt


